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Bundesweite AbL-Treckerkundgebung am 25. November mit Hauptaktion in Erfurt
Bauer:innen fordern verantwortungsvollen Umgang mit 6ffentlichen Flachen

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Redaktionen,

mit Bannern, Traktoren, Schubkarren und Mistgabeln fordern Bauerinnen und Bauern der
Arbeitsgemeinschaft bauerliche Landwirtschaft (AbL) am 25. November 2022 gleichzeitig in
35 Stadten und Gemeinden eine transparente, faire und gemeinwohlorientierte Verpachtung
von landwirtschaftlichen Flachen im Eigentum der 6ffentlichen Hand. Die dezentrale Trecker-
Kundgebung ist diesjdhriger Hohepunkt der Kampagne ,,Gemeinwohlverpachtung jetzt!“.

Erfurt ist im vergangenen Jahr beispielhaft voran gegangen. Deshalb tibergeben wir bei
unserer Hauptaktion einen Prasentkorb mit lokalen Kdéstlichkeiten an OberbUrgermeister
Bausewein — eine offizielle Gratulation fir die Erarbeitung gemeinwohlorientierter
Verpachtungskriterien flr die stadtischen Flachen.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Presseaktion in Erfurt ein:

Ort: Fischmarkt, Erfurt, vor dem Rathaus

Zeit: 11.00 Uhr

Redebeitrage:

Andreas Bausewein, Oberburgermeister der Stadt Erfurt Bausewein
Laura Stranzl, Junglandwirtin auf der Suche nach Land

Anne Neuber, Geschaftsfihrerin der AbL Mitteldeutschland

Eine Ubersicht tiber alle Aktionen im Bundesgebiet inkl. Kontakten finden Sie hier.
Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der AbL Mitteldeutschland.

Die Veranstaltungen in Erfurt und anderen Stédten und Gemeinden sind zur Berichterstattung
in Bild und Ton hervorragend geeignet.

An die Bildredaktionen:
Ab ca. 14.00 Uhr stehen Ihnen hier Pressebilder aus Erfurt und anderen Aktionsorten zur
freien Nutzung zur Verfigung.

Kontakt fur Ruckfragen:

Anne Neuber, Koordination Kampagne ,,Gemeinwohlverpachtung jetzt!*
Tel. +4915758085049

Mail: gemeinwohlverpachtung@abl-ev.de


https://umap.openstreetmap.de/de/map/aktionstag-gemeinwohlverpachtung-am-25112022_31341#6/51.863/12.107
https://www.abl-mitteldeutschland.de/mitmachen/gemeinwohlkampagne
https://nextcloud.bauernstimme.de/index.php/s/CGzLot8xwG94wke

Informationen zur Kampagne “Gemeinwohlverpachtung jetzt!”

Mit der Kampagne fordern B&uerinnen und Bauern gemeinwohlorientierte Verpachtung der
kommunalen Flachen. Offentliches Land sollte auch 6ffentlichen Interessen zu gute kommen
und nicht nach Hochstpreis an den Meistbietenden vergeben werden. Durch das bisherige
Vergabeverfahren werden systematisch kapitalintensive Holdings und Agrarinvestoren
gestarkt. Aufgabe einer Kommune sollte es allerdings sein, die Landwirt:innen vor Ort zu
unterstiitzen und die Flachen an Betriebe zu verpachten, welche innerhalb der Gemeinde
einen besonderen Mehrwert im Sinne des Gemeinwohls erbringen.

Wenn Sie das Thema grundsatzlich angehen und aus verschiedenen Perspektiven
beleuchten wollen, kénnen wir Kontakte vermitteln:

e Zu der Stadt Kyritz, die seit 2021 die stadteigenen Flachen nach sozio-6kologischen
Kriterien verpachtet.

e Zu der Solidarischen Landwirtschaft (SoLawi) KoLa Leipzig, die seit 2018 auf 41
ha Kirchenland wirtschaftet.

e zum Gemdusebetrieb Grinschnébel in Cobstédt, der auf 1,25 ha Kirchenland
wirtschaftet.

e zu der Bauerin Claudia Gerster vom Sonnengut Gerster, die mit der AbL
Mitteldeutschland seit 2012 fiir eine Anderung der Pachtkriterien der Evangelischen
Kirche Mitteldeutschland (EKM) gekdmpft hat und auf Kirchenland wirtschaftet.

e zum Griundungsbetrieb Obermuhle Steudnitz, der 2 Jahre auf der Suche nach Land
und Hof in Thuringen war, nun auf 0,75 ha Eigentumsfl&che eine Existenz aufbauen
will, weil mehr nicht zu finden war und dringend auf Pachtland angewiesen ist.

Den von der AbL erarbeiteten Kriterienkatalog fur eine Auswahl gemeinwohlorientiert
wirtschaftender Betriebe finden Sie hier.

Alle Infos zu unserer Gemeinwohlverpachtungs-Kampagne finden Sie hier.

Eine Ubersicht tiber Losungsansatze fiir die Probleme auf dem Bodenmarkt finden Sie hier.

Hintergrundinformationen zum Bodenmarkt:

Die Pacht- und Verkaufspreise fur landwirtschaftliche Flachen sind in den letzten Jahren
enorm angestiegen. Lag der durchschnittliche Pachtpreis flr einen Hektar Agrarland im Jahre
2007 noch bei 183 Euro, stieg dieser bis 2016 auf 288 Euro (Destatis). Pachtpreise sind daher
so relevant fir Bauerinnen und Bauern, da sie deutschlandweit nur etwa 40% ihrer
bewirtschafteten Flache im Eigentum besitzen.

Der Anstieg der Kaufpreise fur landwirtschaftliche Flachen in Deutschland gestaltete sich
noch extremer. Kostete ein Hektar Agrarland im Jahr 2007 durchschnittlich 9.205 Euro,
waren es 2017 bereits etwa 24.000 Euro (Zahlen des Statistischen Bundesamtes). Die
gestiegenen Kauf- und Pachtpreise sind einer der Griinde, weshalb in Deutschland zwischen
2010 und 2020 Gber 35.000 landwirtschaftliche Betriebe aufgaben.


https://www.abl-mitteldeutschland.de/fileadmin/Dokumente/AbL-Mitteldeutschland/Veröffentlichungen_alles/Gemeinwohlverpachtung/2022_AbL_Gemeinwohlverpachtung.pdf
https://www.abl-mitteldeutschland.de/mitmachen/gemeinwohlkampagne
https://www.abl-mitteldeutschland.de/themen/bodenmarkt

Dementsprechend nahm die Konzentration des Bodenbesitzes im selben Zeitraum zu. Das
Thinen-Institut schatzt, dass 2017 etwa 14 % aller GmbHs und Genossenschaften
Ostdeutschlands in Handen auf3erlandwirtschaftlicher Investoren lag — Tendenz steigend.

Es zeigt sich: Landgrabbing ist nicht nur ein Phanomen des Globalen Siiden, es findet auch
direkt vor unserer Haustire in Deutschland statt. Wahrend kapitalstarke (Grof3-)Betriebe
wachsen, die ihr Land in der Regel agrarindustriell bewirtschaften, fallt es bauerlichen
Betrieben zunehmend schwerer, an Land zu kommen bzw. ihr Land zu sichern. Gleichzeitig
erschweren die steigenden Landpreise und der Druck auf dem Bodenmarkt
Junglandwirt*innen — gerade ohne Erbland — den Zugang zu bewirtschaftbaren Flachen und
die eigene Betriebsgriindung. Der lang ersehnte Nachwuchs in der Landwirtschaft bleibt auch
deshalb aus.



